
Grundschule Ribbesbüttel
soll durch Anbau wachsen

Zunächst gibt es eine Container-Übergangslösung

leistungen ausgeschrieben:
„Realistisch gesehen kann ab
2026 mit dem Baubeginn ge-
rechnet werden“, weiß André
Schulz, Bauamtsleiter der Samt-
gemeinde Isenbüttel.

Für den Übergang wird es
einen Klassenraum als Contai-
nerlösung geben, in dem stö-
rungsfrei unterrichtet werden
kann. Der Bauantrag hierfür
wurde gestellt und die Leistun-
gen sind ausgeschrieben. Die
Übergangslösung kann voraus-
sichtlich bereits nach den
Herbstferien genutzt werden.
Bis dahin wird es kurzfristige in-
terne Raumrotationen geben:

„Wir bedanken uns insbesonde-
re bei dem Grundschulpersonal
für die Flexibilität und Offen-
heit, mit uns gemeinsam an Lö-
sungen zu arbeiten“, sagt Jannis
Gaus als Samtgemeindebürger-
meister.

Für den Anbau soll ein För-
derantrag ans Land Niedersach-
sen gestellt werden – Stichwort
„Investitionsprogramm Ganz-
tag“.Geplantwerdenderzeit eine
Mensa, eine Küche sowie zwei
Unterrichtsräume. Nach der
Fertigstellung und offiziellen
Einweihung–voraussichtlich im
Jahr 2027 – wird die Übergangs-
lösung wieder abgebaut.

grundschule ribbesbüttel: dort, wo derzeit das kleine basketball-
feld ist, soll der anbau entstehen. Foto: saMtgeMeINde IseNbÜtteL

Ribbesbüttel. Bereits in diesem
Sommer wird die Grundschule
Ribbesbüttel erneut zweizügig.
30 Erstklässlerinnen und Erst-
klässler werden am 10. August
eingeschult. Seit Bekanntwerden
des erhöhten Platzbedarfs arbei-
tet die Samtgemeinde eng mit
der Schulleitung zusammen an
einer Lösung und hat die not-
wendigen Maßnahmen bereits
angeschoben: Für einen Anbau
an die Grundschule wurde eine
Machbarkeitsstudie erstellt. Als
nächster Schritt werden die
Architekten- und Ingenieurs-
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Storchenkind aus dem Nabu-Artenschutzzentrum ist weg
Bärbel Rogoschik vermutet, dass sich Fridolins und Mais Nachwuchs auf den Weg in den Süden gemacht hat

Leiferde.Gute Nachrichten aus
dem Nabu-Artenschutzzen-
trum Leiferde: Das Storchen-
kind von Fridolin und Mai hat
sich wahrscheinlich bereits auf
denWeg in den Süden gemacht.
Die Kamera im Artenschutz-
zentrum sei einige Tage ausge-
fallen, berichtet die Zentrums-
Leiterin Bärbel Rogoschik, und
so seien die letzten Momente
des jungen Storches im Nest
nicht festgehaltenworden. „Das
Nabu-Artenschutzzentrum ist
dennoch optimistisch, dass er
sicher mit anderen Jungtieren
auf Reisen gegangen ist.“

Die letztenWochen in Leifer-
de waren für das Storchenkind

eine intensive Lernphase. Unter
derAnleitung seiner erfahrenen
Eltern übte der junge Storch das
Fliegen und die Nahrungssu-
che. „Das Lernen des Fliegens
ist anstrengend und manchmal
frustrierend. Besonders Wind-
böen stellen eine große Heraus-
forderung dar“, berichtet Bärbel
Rogoschik. „Es ist schon beein-
druckend zu sehen, wie hartnä-
ckig der junge Storch war, um
trotz der schwierigen Bedin-
gungen stets sicher in seinem
Nest zu landen.“

In den vergangenen Wochen
begleitete das Storchenkind sei-
ne Eltern auf lehrreichen Aus-
flügen. „Fridolin und Mai ha-

ben ihm alles beigebracht, vom
Fliegen bis zur sicheren Lan-
dung und wo es Nahrung gibt“,
erklärt Rogoschik. Und auch,
wenn der Jungstorch alleine
über die Wiese streifte, hätten
die Eltern immer ein wachsa-
mes Auge auf ihn gehabt.

Das NABU-Artenschutzzentrum
hat im Sommer täglich von 9 bis
18 Uhr für Besucher geöffnet.
NABU-Mitglieder und Förderkreis-
mitglieder des Zentrums haben
freien Eintritt. Alle anderen zah-
len eine kleine Gebühr, die zur
Pflege der Tiere im Zentrum ver-
wendet wird.

Üben übt: der Nachwuchs von Niedersachsens Promi-störchen
Fridolin und Mai in Leiferde bei seinen Flugversuchen.

Foto: bärbeL rogoschIk/Nabu arteNschutzzeNtruM LeIFerde
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… als bleibende Erinnerung
für die Schulanfänger/-innen!

Diese und weitere attraktive Muster
finden Sie unter www.waz-online.de/osc
Ihre Anzeige erscheint amSamstag, dem 10. August 2024
Anzeigenschluss: Donnerstag, 8. August 2024, 11 Uhr

GrüßeGrüße
zum Schul-zum Schul-
anfang…anfang…

Die Anzeigenaufgabe zu den genannten Preisen

ist nur über das Online-Service-Center möglich!

Liebe Luisa-Marie!

Jetzt geht es endlich los.

Wir wünschen Dir

eine tolle Schulzeit und

viel Spaß beim Lernen!

Mama & Papa

2020 €
für eine große
Grußanzeige
in Farbe

10 Euro
in Schwarz-Weiß
(92 x 45 mm)

Liebe Vanessa
Ab heute gehörst du zu denGroßen!! Wir wünschen direine tolle Einschulung und vielSpaß beim Lernen!

Papi, Nadine und Oma Anne

2525 €
für eine großeGrußanzeige
in Farbe

(92 x 60 mm)

Lieber
Jannis,

wir wünschen

Dir alles Gute

und viel Spaß

in der Schule.

Mutti & Papi

55 €
für eine kleine
Grußanzeige

in Schwarz-Weiß

10 Euro
in Farbe

(45 x 45 mm)

Anzeigenmuster
keine Originalgröße


